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WO RM S - Stephansgosse 7 - Fernspredwer b4 60
FI LIAL E N z

Kümmererstr.77 Friedr.-Ebert—Str. 3b‚Würdtweinstr.3‚ Bensheimer Str. 3b
Alzeyer Straße 199, Ludwigstraße 33, KW 28

Osthofen: Bekleidungshous Kruchen - Welthofon: Textilhous Pabisd‘n

W0r|"11atianer

bevorzugen

. stets

Hpostclbrau Apostelhräu
wenn;

Und Ihr Fernsehgerät von

Elektro - SCHMIDT - Radio

Worms am Rhein Ludwigstraße l9 - Telefon 5034



.a' Vereinsnamrimten des Vþt Wormatia 08
. N Abteilungen für Fußball, Handball, Hockey und Tischtennis

llessenmeister 1‘JEFIEB, WEBIEQ, tszsrso, 193051

Südweslmeislct‘ 1‘955’345, 193?i’33‚ 1933159

”ist . „J Vizemeister Oberliga Südwest reserss
Geschäftsstelle: Im Wormatia-Stadion, Ruf 34 45 r Bankkonto: Kreis- und Stadtsparkasse Worms Nr 5530,

Deutsche Bank Worms Nr. 16334 f Redaktion: DipI.-Ing. Strich, Worms. Steinstraße 2? Telefon 4533-1

Die Vereinszeitschrift
(Entnommen aus dem ‚Vereins-Dienst', Verlag Carl Koppehell

'(„Aber ich bitte Sie, I-Ierr . . . ‚ ich habe doch keine Zeit, die Vereinszeitung
zu lesen.” — Das ist die eine Gruppe der Vereinsmitglieder.

„l-last Du sdion die Vereinszeitung gelesen?“r „Nein, von unserer Abteilung
steht dodz nichts drin.‘ —- Das ist die zweite Gruppe der Mitglieder.
Dann gibt es nodz eine dritte Gruppe. Das sind die, die SlCh für Beridite
und Mitteilungen überhaupt nidzt interessieren.
In der vierten Gruppe sind die Mitglieder vertreten, die die Vereinszeiiung
von vorne bis hinten durchlesen, obwohl manche sicher auch keine Zeit haben.
Sowas gibt's.
Warum gibt unser Verein eigentlich eine Vereinszeitung heraus? lhre Heraus-
gabe erfüllt insofern einen hervorragenden Zweck, als dadurch die Möglichkeit
geschaffen wird, die gesamte Mitglieder-Gemeinsdiaft des Vereins zu festigen
und den Mitgliedern die Möglichkeit zu geben, das gesamte Geschehen inner-
halb des Vereins zu erfahren, die Vereinszeitung stellt also ein Band dar, das
uns alle umschlingt.
Es muß zugegeben werden, daß es sdzwer ist. sich durdr die wödientliche
Flut verschiedenster Zeitungen, Mitteilungen, Bekanntmachungen hindurchzu-
wühlen. Ich meine aber, daß eine Vereinszeitung dodz etwas ganz anderes
bedeutet. Ist sie nidit ein monatlicher Gruß des Vereins an seine Mitglieder?
Gibt sie uns nicht mehr als nur die Artikel und Berichte, die verfaßt wurden?

. Sie bindet uns als Freund zu Freund und als Sportler zu Sportler. Unser ganzes
(Sinnen und Trachten geht dahin, unsere Gemeinschaft in sich zu festigen

und als Voraussetzung dazu eine wirkliche Verbundenheit aller Mitglieder zu
ermöglichen. Zur Erreidiung dieses Zieles ist die Vereinszeitung ein wichtiges,
wohl das widitigste Instrument.
Auch über die Arbeitsleistung, die die zweimonatliche Herausgabe einer solchen
Zeitung erfordert, sollte hier gesprodnen werden. Wie gut aufeinander abge-
stimmt und umfangreidi ist die Zusammenarbeit zwisdien allen an der Her—
stellung der Zeitung Beteiligten. Weldier Anstrengung bedarf es seitens der
Redaktion, die Beridite zu erhalten und zusammenzustellen, und welche Mühe
nehmen alle die Mitarbeiter auf sidi, die bereit sind, allen Mitgliedern durdi
ihre Beiträge Kenntnis von den Ereignissen des Vereins zu geben. Wenn jeder
Mitarbeiter an der Vereinszeitung weiß, daß die Zeitung aufmerksam gelesen
wird, so ist das für ihn sicher eine Genugtuung und Lohn genug, sich weiter
zur Verfügung zu stellen.



Keine Entscheidung über die Bundesliga - -
Die Sitzung des Beirates des Deutschen Fußbalibundes in Frankfurt hat keine
Sensationen gebradat. Der wichtigste Programmpunkt der Tagung befaßte sich
mit dem Bericht der gebildet gewesenen Kommision zur Klärung von Steuers
fragen. Es soll festgestellt werden, welche Veränderungen sidn speziell in steuer—
lid1er Beziehung durdz die Entwidclung ergeben, die auf die Errichtung einer
Bundesliga hinzielen.

Es wurde in dieser Angelegenheit eine Eingabe an die Finanzministerien der
Länder verfaßt, und da weitere Entsdieidungen über die beabsichtigte Bildung
einer Bundesliga weitgehendst von dem Ergebnis dieser Eingaben abhängig
sind, können vorliegende Vorsdiläge wegen der Bildung einer Bundesliga erst
dann weiterbearbeitet werden. (Ä
in engem Zusammenhang mit der Biidung einer Bundesliga steht der Antrag
auf Verringerung der Zahl der Vereine mit Vertragsfußball {bisher 124) in
der obersten Spielklasse. Die Regionalverbände vertraten den Standpunkt, daß
es rid’rtiger sei, zunächst die Ergebnisse der vorerwähnten Eingaben über Steuer—
fragen bei den Ministerien abzuwarten, als bereits jetzt sdion die Verringerung
der Zahl der Vertragsvereine zu entscheiden, damit eine zweimalige Änderung
des Spielsystens, —-— erst durch Reduzierung der Zahl der Vertragsspieler-Vereine
und später durdt die Einführung einer Bundesliga. — vermieden wird.

Angekränkelt! l!
Unter dieser Ubersdirift übernehmen wir den „Vereinsnadrridrlen“ von „Hassia
Bingen' einen Auszug aus einer Artikelreihe, die so recht dazu angetan ist,
einen Hinweis für unsere Vertrags-Fußball-Elf für die kommende Saison zu
geben:

Gestern - Heute - Morgen -

ELEKTROGEMEINSCHAFT
RHEINHESSEN/R'IED

Sie gehen ridttig . . . Kurt Döring
bloþllll

um HOLZBEARBEJTUNG
i Fenster, Türen

INH. KURT ENDRES Innenausbau, Möbel
Worms am Rhein I Hagensiraße 20 .

anerkannter Fadqmann Worms am Rhein

immer modern l

. . . das ist wichtig! KäPUIinsrstraße 20, Telefon 35??
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Bleibt Kameraden, vermeidet persönlichen Streit und vergeßt nicht,
daß Ihr zum VfR Wormatia gehört, daß der Vorstand mit seinen
vielen ehrenamtlidien Helfern sich viele Sorgen und Gedanken um
Eudi macht, nur um das Ansehen des Vereines zu heben und betrachtet
Eudi als wirklidie Angehörige dieser Vereins-Familie, der Familie
des traditionsreidien Vf R Wormatia.

Es ist besdiämend, was allerorts um sidi greift, und wir sind dem „FV Hassia
Bingen‘ dankbar, daß er den Mut hat, ein „derartiges heißes Eisen" in seinen
Vereins-Namridiien aus der ASZ'Sportzeitung (Sportblati), Ludwigshafen ab-
zudrud<en.

Auch wir tun dies, wenigstens auszugsweise, es heißt dort u. a.:
'nmie Klagen, daß nicht mehr so gut gespielt wird wie früher, kommen dabei

nicht nur aus dem Südwesten, aus dem Süden oder Norden, sondern vor
allem auch aus dem Fußball-Hochgebiei Westdeuisdiland. Heute brennt kein
Spieler lichterloh für seinen Club, heute wird er bezahlt und kommt mehr
schlecht als recht seinen Verpþiditungen nach. Das früher so anziehende Vereins-
leben ist sdileifen gegangen. Nach dem Spiel oder nach dem Training hebt
der Aktive die Hand auf, zählt die „Kohlen”, ob sie stimmen und verläßt
spornstreidis das Vereinslokal. Die Vereinsliebe ist weitgehend ein unbekannter
Begriff geworden. Damit entfällt ein großer Sinn, der für einen hohen Standard
unseres Fußballkönnens bisher garantierte.”

Kameraden, bei‘uns ist es goltlob noch nidit so, aber wir wollen zur Kenntnis
nehmen, was uns bedroht!!!

Der Stammtisch

1.Arn Stammtisch im Vereinslokal 4. Der Jugendwart hat keinen Dunst
Tagt jener kluge Kreis, Vom Sport und andern Sachen.
Der alles zu bestänkern hat Wie kann man so'ne Flasche nur
Und alles besser weiß. Zum Jugendleiter machen!

2. Er stänkert übern Hauptvorstand 5. Kurzum — es ist 'ne Schweinerei
Und die Abteilungsleiter, Mit einem Wort zu sagen,
Den Spielausschuß, den Jugendwart Den ganzen Vorstand sollte man
Und auch den Trainer . . . En bloe zum Teufel jagen.

3. Die Mannsdiaft wird falsdi aufgestellt, a. Doch aufder Hauptversammlungdann,
Sie kommt stets mehr herunter Wenn’s geht ums Mitarbeiten,
Und wenn sie mal ein Spiel gewinnt Dann ist der Kreis der Stänkerer
Ist es ein wahres Wunder. Ganz stumm und ganz besdieiden.

7. Dann hört man ihre Stimme kaum
In dem Versammlungssaal.
Das einz'ge was sie madien, ist,
Sie rufen „Wiederwahl’!
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EggeMIENÄS
Z I G AB R E N

VERBIENEN IHR VEBTHAUBN

Himberger & Wimmers
Worms am Rhein, Siegfriedstraße 55510. Telefon 4739

Die größte,

älteste

Ta bakwaren-

großhandlung

im Wonnegau

Herbert Hecke] ollG
W'ellengitler u. Masdrendraht verzinkt u. farbig, kunststoffummantelt

komplette Umzäunungen - Geländer - Tore u, Türen - Drahtgewebe

“rorms am Rhein
Römerstraße 1:5 - Fernspredrer 4833

Hermann Rauch G.m.h.H.
EISENGRUSSHANDLUNG

WORMS AM RHEIN
Nibelungenring 02104 und Kämmererslraße 3'“?
Fernruf: 0011 - Fernsdrreiber (MORD?

DAS GROSSE SPEZIALGESCHÄFT

jetzt: Kämmererstraße 58, Tel. 4561

Farben

Lacke

Tapeten

Linoleum

Stragula

(f

Das große Haus der guten Qualitäten



Das schwarze Brett
Da immer wieder Briefe und Vereins-Zeitungen mit dem Postvermerk ‚Unbekannt

verzogen” zurüdckommen,wird nochmals dringend gebeten, beiAdressen-Änderung

sofort die Geschäftsstelle zu benachriditigen.

Sollte bei einem der Mitglieder der Monatsbeitrag versehentlidt nidit kassiert

worden sein, so wenden sie sidi bitte an unseren Gesdiäftsführer, denn genau

juristisch gesehen ist der Beitrag eine Bringesdtuld. '

ie Stadtverwaltung wird nunmehr im Herbst dieses Jahres mit der Umge-
staltung des Stadion—Haupteinganges beginnen. Es ist u. a. vorgesehen, die

ganze Straßenfront um etwa 20 in zurückzuverlegen, die Kasseaäusdien

neu und in anderer, ardiitektonisdi sdiöner Weise aufzubauen, die Tor-Einfahrt

nach der Pfiffligheimer Seite hin zu verlegen und eine Betonstraße vom neuen

Tor zum Clubhaus anzulegen.

Wir freuen uns, dal3 es nun endlidi soweit ist, bitten aber unsere Zusdiauen

während der Bauarbeiten um entsprediende Rüdcsiditnahme und Vorsicht beim
Passieren der Fundament-Aussdraditungen usw. Wie wir erfahren, soll der

ietzige Eingang mit den jetzigen Kassen-l-läusdien erst dann abgebrodien werden,

wenn die neue Kassen-Anlage vollkommen fertiggestellt ist.

Wir geben nochmals unsere wichtigsten Telefon-Ansdalüsse bekannt:
Geschäftsstelle im Stadion 3:145

l—tans—rWalter Stein, 1. Vorsitzender 5133

Dipl.-Ing Stridt, 2. Vorsitzender 6331

Fritz Fries, Spielausschuß-Vorsitzender 357b

Dipl.-Sportlehrer Momirski, Trainer 2301
Dr. Reinmar Wittig, Sportarzt 5179

Clubhaus im Stadion (Gaststätte) 3006

nZum Beginn der neuen Spielsaison verweisen wir heute nochmals auf unseren
in diesem Heft abgedrud<ten Artikel ‚EintrittSpreise”.

Bundiunk- und Fernsehgeräte, Musiksehränke u. Schallplatten
kauft man gerne bei der

Wilhelm-Leusdtner-Straße 15 - Telefon 01 53



Immer das Neueste _

ýnden Sie im %.WEm®F WORMS

Immobilien

Grundstüd<s An- und Verkauf — Iandw. Liegensmaýen.
Wohn- und Gesdiäýsgebäude

G. Schulze-Heningen
WO RMS-PFIFFLI OH E I M, Landgrafenstraße 49, Telefon 24 4-1

Zimmer- und Wohnung-Nachweis

Plösser G: Kraft-
im Immobilien Büro

EUROPA-HAUS
wir suchen und bieten

I I I I I IaI

IST DIE KLEIDUNG VON

Eluegþnt “mHERREN=UND KNABENKLEIDUNG

K Haupt—Preiswert ‚.0"an“bahnhof
wonms 71:440. WILHELM LEUSCHNERSTR 26



Der Terminplan für die Meistersdiaftsspiele unserer Vertrags-Fußballer für die
Monate August und September 1961 lautet wie fotgt, (Einzelne Änderungen
vorbehalten):

Sonntag, 0 8. 1901, 15.00 Uhr Sportfr. Saarbrücken —— VfR Wormatia
Sonntag, 13. 8. 1901, 15.00 Uhr VfR Wormatia —-- TuS Neuendorf

Sonntag, 20. 8. 1901, 15.00 Uhr VfR Kaiserslautern -— VfR Wormatia

Samstag, 20. 8. 1901, 17.00 Uhr VfR Wormatia — Saar 05 Saarbrütken

Sonntag, 3. 9. 1901, 1500 Uhr Ludwigshafener 5C H VfR Wormatia
Sonntag, 10. 9. 1901, 15.00 Uhr VfR Worrnatia —-— Phönix Ludwigshaf.
Sonntag, 17. 9. 1901, 15.00 Uhr 1. FC Kaiserslautern -— VfR Wormatia

Sonntag, 24. 9. 1901, 15.00 Uhr Eintracht Kreuznach —-— VfR Wormaiia

t.‚(iSonntag 1. 10. 1901, 15.00 Uhr VfR Wormatia — Eintracht Trier

Die Abschluß-Tabelle 1 900701
Sp. g. u. v. T. P. H. A.

1.1.FC Saarbrücken 30 19 4 7 71:40 42:18 9 2 4 10 2 3

2. Bür. Neunkirchen 30 18 Ö Ü 72:43 42:18 13 1 1 5 5 5

3. FK Pirmasens 30 17 7 0 79:32 41:19 12 3 O 5 4 Ö

4. 1. FC Kaiserslautern 30 14 8 8 52:38 30:24 10 4 1 4 4 7

5. Mainz 05 30 10 11 9 37:45 31 :29 7 Ö 2 3 5 7

o. Sportfr. Saarbrücken 30 11 8 11 07:51 30:30 8 5 2 3 3 9
7. Wormatia Worms 30 12 0 12 50:50 30:30 9 2 4 3 4 8

8. Saar 08 Saarbrüd<en 30 11 7 12 00:07 29:31 10 2 3 l 5 9

9. Tura Ludwigshafen 30 11 0 13 53:51 28:32 9 2 4 2 4 9
10. Phönix Ludwigsh. 30 9 10 11 41:51 28:32 7 5 3 2 5 8
11. TuS Neuendorf 30 8 10 12' 37:44 20:34 0 5 4 2 5 8

12. Eintr. Kreuznach 30 9 8 13 42:53 20:34 8 0 1 1 1 12

13. Eintradit Tritt 30 10 Ö 14 39:50 20:34 9 2 4 1 4 10

14. Ludwigshafener SC 30 8 9 13 30:47 25:35 5 0 4 3 3 9
15. VfR Frankenlhal 30 9 .5 10 39:03 23:37 8 4 3 1 1 13

10. 5V Niederlahnstein 30 Ö 5 19 39:83 17:43 5 3 7 1 2 12

Aus der Oberliga Südwest steigen in die 2. Liga ab, der VfR Frankenlhal
und der SV Niederlahnstein.
Für die Spielsaison 1901/02 steigen in die Oberliga Südwest auf

der BSC Oppau und der VfR Kaiserslautern.

GROSSTANKSTELLE i5;

Erwin Hentschel
W O R. M S AM R H E l N - Klosterstraße 221/10 . Telefon 54 03

Benzin —,52 - Super —,58 Ulwedisel in 5 Minuten



Q [in führendesHUT-E1LBER I

WORMS AM RHEIN “er"“h‘üe
Dannennpnrtlnilte

Hardtgasse 1 - Fermpredler 52 31 Schirme
Krawatten

Hut- und Schirm-Reparaturen schnellstens .

LD BEI AUTOKAUF erst Bargeld besorgen!
RGE Autoýnanzierungen ohne Anmhlung

BA Duell“ auch ohne Wed‘rsei — bis zu 30 Monaten,

für *‘adBn sehr günsýge Zinssýue - Kfz-Beieihungm

Kreditbüro H.‘Demmer - Worms
Bahnhofstraße 8 - FernSprecher 38 03

O Sprechstunden rüglich von 9 bis 19 Uhr - samstags von 9 bis 13 Uhr

BEGEISTERTE
wählen zur Erfrischung
dosFruchisaþgefrönk

Sýmþm
Das alkohoHreie Markengeirönk von Weltruf

Sinalco-Vutricb: Philipp Bauner und Sohn, Worms



Wir bieten Ihnen zu zeitgemäßen
Prämien und Bedingungen:

Tronsporf-‚ Reisegepäck ‚ Feuer-‚
EinbruchdiebsiohI-‚ Leifungswosser-
schädenq GIos-‚ kombinierte Haus-
refirersieherungenwI Hoþpþich’r-‚
UnfaII-‚ Reiseunfoll und Kroþfohrr-
verkehrsversicherungen, Lebensver—
sicherungen aller Arf.

VERSICHERUNGEN Es berät Sie gern und zuverlässig:

Fritz Fries
GE B E N ' Worms um Rhein - Hordfgosse 11

Telefon 3576

o sowie

Bezirksdirekrion der NATIONAL
VersicherungsgeselIschoýen
Mannheim R l, I .‚ Telefon 22843

In Färirrkasr und Lebensmirrer’m

in Obst, Gemýsen und Srädfrrl'elrten
zum Selbstbedienung-Lader: cm der Lutherkirche

Eigene Hausschladrtmrg - Er'gerranbarr nur: Wehr

Willi Scllmitt
WORMS‚ Diesterwegstraße 2, Telefon 49.77

BOCKSTIEGEL ' F ‘„.
Stephansgusse ' 535m“ .'

OElFEUERUNGSBAU
für Zentralheizung, Etagenheieung, Kadreläfen, Warmluftheieung

Zentrale Olvmsorgung für Olöfen

GEIl 8. SCHAD - WORMS/RHEIN
Güterhallenstraße 31 Fernruf 39 21



Speise-Restaurant D-Zug
Wormser Apostelbrau * Eigene Schladitu ng

ganztägig geöffnet

W o r m s I R h e i n, Friedridr-Ebert-Straße 8

Der nEue Wirt: ST. EHSES

Versuchen Sie einmal
den seit 80 Jahren bekannten

OMA},
täglich frische Rüstung "9

I. Bingenheimer
WORM 5 r R H. .EJEEE
Buikhardstr.‚ Tel. 45 44 - Klosterweg, Tel. 7012

Maschinenschreiben
Kurzsd1rift

du reh Englisch

Fadilehrgange SCIIIIBEJEI'
Worms - Friedritbert-Straße 10
Fernspredier 20 22

Schnitlhöleer aller Art

Pfauenplorte 9

Bäiþf 8: Mink Inh.Eugen Baier

Rundhölzer

Torf und Düngemittel

WORMS AM RHEIN

Telefon {187”}

O el fe u e r u n g e n - Wärmetedmische Apparate

Hans Bender
Worms - Alzeyerstraße 146 - Fernsprecher 3012

Lieferung - Montage - Kundendienst

HOTEL - WEINSTUBE Geiserl
Besitzer I leinridi Geisert, WormsrRh„ Tel. 5685

RENZSTRASSES
NÄHEBAHNHÜF

Fremdenzimmer — Fließend Wasser
kalt u. warm - Dusche - Bad - Garage

„APOSTELBRÄU"

Robert Becker
Spezial—Betrieb für Fu ßbodenverlegung

l’egulan —- Renolit - Linoleum

WORMS AM RHEIN

Ostanlage 1 - Fernspredier 29 58

Herln s ilets
in pikanten Tunken . 200 g Dose -.35

von Ihrem Kaufmann

MEHR DARUBEI IM WERBEFERHSEHEN

Man ißt und trinkt gut in den

Bambi-Betrieben
W O R M S
Mainzer Straße 5, Tel. 2214

LA M P E R T H E I M
Ernst-Ludwig-Str.14‚Tel.005

10



Jedes Mitglied freut sidn, da8 die „Vereins-Nadwriditen” ersdieinen können.

Daß sie ersdneinen können ist in erster Linie das Verdienst unserer Inserenten,

die damit den'Drudc unseres Hefles in der Hauptsad'ie ýnanzieren.

Zeigen wir uns unseren Inserenten gegenüber dankbar, indem wir sie bei unseren

Einkäufen berüdcsid1tigen bzw. eine Gesdiäftsverbindung aufnehmen.

Wie lautet die Regel?

Kurz vor Spielsdciluß setzte ein Elfmetersdiütze den Ball an den Pfosten. Der

Ball sprang zurück, der Schütze rannte ihm entgegen und donnerte ihn jetzt

ein. Der Schiedsrichter jedoch erkannte nicht auf „Tor‘“, sondern gab „Abstoß“.

Das war ridntig, obwohl die {wie so ofl) regelunkundigen Zusduauer lärmend

protestierten.
Die Regel Sd’il‘ttlbl vor, daß ein derartiger „PfostenElfer“ nur von einem
anderen Spieler nadagesdiossen werden darf. Nur ein ‚Torwart-Abpraller'

darf von demselben Spieler nadagesdnossen werden.

Redaktionssdnluß für die nächste Ausgabe der „Vereins-Nadniditen” ist der

8. September 1901.

Eintrittspreise
Laut Besdiluß der Vorstandssitzung vom 19. 7. 1900 wurden folgende Ein-
trittspreise festgelegt und sollen für die Saison 1901/02 beibehalten werden:

Nichtmitglieder:

Stehplatz DM 2,—
Kriegsbesch, Erwerbslose, Jugendliche DM 1,— + DM 0,10 Aufbaugrosdten

Soldaten lMannschaftsdienstgr.) Schüler DM 0,50

Vortribüne DM 3,—— + DM 0,10 Sportgrosdaen
+ DM 0,10 Aufbaugrosdien

Ilaupttribüne DM 4,30 + DM 0,10 Sportgrosduen
. —l— DM 0,10 Aufbaugroschen

Mietkarten:
Vortribüne DM 55,-—
Haupttribüne DM 70,—

M i t glie d er :

Freier Eintritt für alle Stehplätze bei allen Veranstaltungen, soweit Mitglieds-

Beitrag pünktlida bezahlt ist.
Mietkarten: (Dauerkarten)

Vortribüne DM 19.,—
I-laupttribüne DM 20,—-

Zu iader Stunde

JACOBS KAFFEE
Gebiets-Vertretung für Worms Willidel’bal' !

Jan. Richter - Worms-Leisolhoim - Hochhaimor Straße 15 - Farmpreehar 43 94

11



Heinrid1 Engel & Sohn
BMW - Simca-Vertreter
KfI.- Reparatur

Vertrags-Werkstatt ‘Worms, Gauslraße 48, Telefon 4810

Wormser Stenografen-Verein von 1864 E.V.
Nadi den Sommerferien beginnen:
Neue Lehrgänge

a} S t e n o t} r a fi e Anfänger und Fortbildung (halbes Jahr] DM 35 -
h] M a s di i n e n s d1 r e 1 b e n Anfänger {25 Doppelstunden] DM 30 -

bei Erwerb der Mitgliedsdraft
Anmeldung und Beratung:
Freitag, 25.August1901 und Dienstag, 29.August1961
jeweils 13.30 oder 1?.45 Uhr
in der Gewerbesthule zu Worms - Telefonische Auskunft unter 29'251“
Bequeme Teilzahlungen - Fahrpreisermaþigung für Auswärtige

FISCHSPEZIALITÄTEN
erhalten Sie stets frisch und in bester Qualität im

Iiubbaus am Öbermarkt
lnh. Hans Lorenz — Fernsprecher 38 21

Besuchen Sie auch unsere Fisdrimbißstube!

Max und Morþz-kindermoden
K. Spikofski

würden sich freuen, Sie bei uns begrüßen
zu dürfen.

Worms am Rhein - Am Römischen Kaiser

H.-J. Florheim
FOTO DROGERIE . PARFÜMERIE . FARBEN

Worms am Rhein

Bebelstraße 74 — Telefon 2145

12



Einzel-Vorzugskarten für Vor- und Haupttribüne zu den einzelnen Spielen
gibt es nicht, da dies organisatorisdi nicht durchführbar ist.

DM 0,10 Abgaben werden im einzelnen audi für alle Mitglieder beim Be-
treten des Stadions trotz freien Stehplatz—Eintrittes oder trotz Mietkarten erhaben,
da der Verein diese Beträge in voller Höhe abführen muß. Dieser ist auch
vom Vorstand und von den Spielern zu zahlen.

Der Erwerb von Mietkarten der Vor- und Haupttribüne für Mitglieder ist,
wenn man mit einem Schnitt von 20 Spielen pro Jahr redinet, als außer-
ordentlich günstig zu empfehlen.

Der Vorstand weist in diesem Zusammenhang besonders darauf hin, daß der
Stehplatzpreis von DM 2,—- ýld‘ll vereinsrnäßig festgelegt wurde, sondern durch
einen einstimmigen Beschluß der Verbandstagung des Regionalverbandes
Südwest am 17. 7. 1900 in Bad-Dürkheim zustandegekornmen ist.

Für Schwerbesdsädigte und Rentner:

Der Vorstand hat in einer weiteren Sitzung einmütig die Meinung unter-
strichen, daß Smwerkriegsbesdrädigten und Rentnern größtmöglidses Entgegen-
kommen in der Eintrittspreis—Gestaltung gezeigt werden soll und muß.

Leider hat sich bei Kontrollen an den Eingängen ergeben, daß in Bezug auf
Rentner eine gerechte Handhabung derartiger Vorzugsbehandlung sehr viel
sd'rwieriger ist, als allgemein angenommen wird und dadurch einer anderen
Regelung als bisher bedarf

Da bei Rentnern grundsätzlich auf Ausweisen an unseren Kassen nicht die
Höhe der bezogenen monatlidien Rente erkennbar ist, wird es möglida, daß
Rentenempfänger mit monatlids DM 110,— wie auch ebenso diejenigen mit
monatlidt DM 850,— t! ! I), ermäßigte Eintrittspreise zuteil werden.

Dies kann keineswegs dasIZiel der Aktion sein, denn es soll ja denen ge-
holten werden, die es tatsächlidt nötig haben.

Damit nun audi tätsäd‘tlida den Ärmsten der Armen das. anerkennende Ent-
gegenkommen des Vereins zuteil wird, hat der Vorstand folgenden Besdiluß

_ gefaßt:
Ab sofort wird jedem Rentner empfohlen, Mitglied des Vereins zu werden.
Als Mitglied mit regelmäßig bezahlten Beiträgen ist der Eintritt zu jeder uereins-
eigenen Veranstaltung frei, —- kostet also garnichts.

Dazu haben diejenigen Rentner, — wie übrigens jedes Mitglied des Vereines
in sdrlediter finanzieller Lage, -— mit einer tatsädilich sehr niedrigen Rente. —
das Recht, Antrag auf Beitrags-Ermäßigung zu stellen. Der Vorstand wird dann
über diese Anträge entscheiden.

Hierdurch wird es müglidi, Rentnern mit geringer Rentenhöhe tatsädilidr er-
heblich billig das Ansehen von Fußballspielen zu gestatten.

Der Vorstand hofft, hiermit die beste Lösung in dieser Frage gefunden zu haben
und bittet, daß alle Mitglieder diese Bekanntmachung den in Frage kommenden
Rentnern, vor allem den Nichtmitgliedern, zur Kenntnis bringen.
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Das Haus der Spexialitälen I'ur Feinschmecker

Imbiß am Dom
Kämmererstraßeý - Telefon ERES

Medianisehe Klimaanlage

im Sommer kühl, im Winter warm

Große Auswahl in delikaten Speisen
unil Getranken

Karl Ehrbächer
MElZGERH

-)€

WORMS AM RHEIN

I Iafergasse a — Fernspredier 4288

WI R-IISC HAFT

Zum Waffenschmied
Inhaber Heinrich I leinlein

WORMSIRH. Bebelstr. 3

Das qemiitlidie Familien—Lokal
Nebenzimmer - Kegelbahn

Rollädenbau lufz
Rolliiden, aus Holz, Metall und Kunststoff
Klappläden, Jalousetten, Rollgitten
Stahlwellblediliiden, Garagentore
Neuanfertigungen, Reparaturen

Worms am Rhein. Kornstraße |1
Werkstätte: Brud-cnerstraße 12, Telefon 52H)

Foto—‚ Dia-‚ Schmalfilm-Bedarf
und ‚Arbeiten

„3M a

Worms - Am Römischen Kaiser
Ecke Römerstraße - Telefon 54 25

Erven 8: Altenkirch

Herren- und Damen-Maýgesdiäþ

KW 8 (Haus Uhren-Weber)

Eingang um die Ecke Karmeliterstraße {Laden}

Empfehle meine guten Lauge-Brezeln

Nibelungen
Delikate ßbrezel-l-lerstellimg

Hans Müller
WORMS AM RHEIN

Wollstraße 30 - Fernspredier 41 95

Melodie
STRUMPFFABRIK

WORMS - Hafenstraße m

Telefon 03 00

Wilhelnl Stautz

l Pelze - Herrenhüte - Herrenmoden

WORMS AM RHEIN

I Iafergasse o - Fernruf 49 29

Rhenania
Wormser Lagerhaus u. Speditions AG

Worms am Rhein
Umschlag, Sdiiþ‘ahrt, Spedition
Lagerei - Moderne Silo- und
Umsdilagsanlagen
Telefon 6110HB - Femsdireiberoaarrsm


































